




Wahrung der Vertraulichkeit der Identität hinweisgebender Personen § 8 Abs. 1 HinSchG

Wahrung der Vertraulichkeit der Identität der Personen, die Gegenstand einer Meldung sind § 8 Abs. 1 HinSchG

Wahrung der Vertraulichkeit der Identität sonstiger in einer Meldung genannten Personen § 8 Abs. 1 HinSchG

Die Identität der vorgenannten Personen darf ausschließlich zuständigen Personen bekannt werden § 8 Abs. 1 HinSchG

Möglichkeit zur Information der hinweisgebenden Person zur Weitergabe von Informationen an externe Stellen § 9 Abs. 2 Satz 2 HinSchG

Dokumentation eingehender Meldungen in dauerhaft abrufbarer Weise unter Beachtung des Vertraulichkeitsgebots 

(§ 8 HinSchG)

§ 11 Abs. 1 HinSchG

Möglichkeit zur Protokollierung mündlicher Meldungen (Wortprotokoll/Inhaltsprotokoll) § 11 Abs. 2 HinSchG

Möglichkeit zur Protokollierung einer Meldung im Rahmen einer Zusammenkunft (§ 16 Abs. 3 HinSchG) § 11 Abs. 3 HinSchG

Möglichkeit zur elektronischen Bestätigung der Protokolle nach § 11 Abs. 2 und 3 HinSchG durch die hinweis-

gebende Person

§ 11 Abs. 4 HinSchG

Möglichkeit zur Löschung einer Tonaufzeichnung zur Anfertigung eines Protokolls § 11 Abs. 4 HinSchG

Möglichkeit zur Löschung der Dokumentation nach § 11 Abs. 1-3 HinSchG § 11 Abs. 5 HinSchG

(Automatische) Erinnerung an die Löschung der Dokumentation nach § 11 Abs. 1-3 HinSchG spätestens nach  

drei Jahren

§ 11 Abs. 5 HinSchG

Interner Meldekanal ist für Beschäftigte erreichbar § 12 Abs. 1 HinSchG

Möglichkeit zur Information der Beschäftigten über externe Meldeverfahren und einschlägige Meldeverfahren  

der EU

§ 13 Abs. 2 HinSchG

Interner Meldekanal ist für Beschäftigte und dem Beschäftigungsgeber überlassene Leiharbeitnehmerinnen und 

Leiharbeitnehmer erreichbar

§ 16 Abs. 1 HinSchG

Möglichkeit zur Gestaltung des internen Meldekanals, dass er natürlichen Personen außerhalb der eigenen 

Beschäftigten offensteht

§ 16 Abs. 1 HinSchG

Zugriff auf eingehende Meldungen nur durch zuständige Personen § 16 Abs. 2 HinSchG

Möglichkeit zur mündlichen Meldung (telefonisch oder andere Form der Sprachübermittlung) § 16 Abs. 3 HinSchG

Möglichkeit zur Meldung mündlich oder in Textform § 16 Abs. 3 HinSchG

Möglichkeit zur Eingangsbestätigung an die hinweisgebende Person § 17 Abs. 1 Nr. 1 HinSchG

(Automatische) Erinnerung an die Eingangsbestätigung spätestens nach sieben Tagen § 17 Abs. 1 Nr. 1 HinSchG

Möglichkeit den Kontakt mit der hinweisgebenden Person zu halten § 17 Abs. 1 Nr. 3 HinSchG

Möglichkeit die hinweisgebende Person um weitere Informationen zu ersuchen § 17 Abs. 1 Nr. 5 HinSchG

Möglichkeit zur Information der hinweisgebenden Person über Folgemaßnahmen § 17 Abs. 2 HinSchG

(Automatische) Erinnerung an die Information der hinweisgebenden Person zu Folgemaßnahmen nach  

drei Monaten

§ 17 Abs. 2 HinSchG



Möglichkeit zur anonymen Meldung und Kommunikation

Möglichkeit einer Meldung Dateien hinzuzufügen (Fotos, Dokumente) unter Löschung von Benutzerinformationen in diesen Dateien

Speicherung mündlicher Meldungen als sprachverzerrte Dateien möglich

Automatische Eingangsbestätigung

Unabhängig von eigener IT

Intuitive und barrierefreie Meldungsabgabe und Kommunikation nach den Web-Content-Accessibility-Guidelines (WCAG)

Sichere Übermittlung von Meldungen inkl. Dateien und weiterer Kommunikation über das Internet

Vertraulicher Rückkanal („Postfach“) unter Wahrung der Anonymität

Vollständiges Erfüllen aller relevanten Datenschutz-Anforderungen (wie DS-GVO)

Hinweise auch in Fremdsprachen möglich

Möglichkeit zur dezentralen Bearbeitung von Hinweisen durch Rollen- und Rechtekonzept sowie automatisches Routing von Hinweisen

Individuelle Benutzerrechte

Zugriffsrechte sehr granular festlegbar unter Berücksichtigung des „Need-to-Prinzip“

Berücksichtigung der Anforderungen an organisatorische und technische Maßnahmen aus § 8a BSIG und § 75c SGB V

Sicheres Hosting der Daten in Deutschland mit Hochverfügbarkeit (mindestens 99,99%)

Zertifizierte Sicherheit durch Verschlüsselungstechnologien, SSL-Zertifikate und Zertifizierungen  
(ISAE 3000 Typ I und II, ISO 14001, ISO 27001)

Konfigurierbare Sicherheitseinstellungen (Passwort-Richtlinie, Brute Force-Einstellungen, IP-Zugriffsbeschränkungen,  
Zweifaktorenidentifizierung etc.)

Weder Cookie-Tracking noch IP-Adressen-Speicherung zur Gewährleistung der Anonymität des Hinweisgebenden

Bestätigung eines sehr hohen Sicherheitsniveaus durch regelmäßige externe Penetrationstests

Zusätzlich zur üblichen Firewall Nutzung einer Web Application Firewall zum Schutz vor SQL-Injektionen oder XSS-Attacken

Abgabe von Meldungen von jedem beliebigen Gerät möglich (PC, Tablet, Smartphone)

Analysefunktionen und Statistiken

Flexible Kombination mit weiteren Meldekanälen (E-Mail, Telefon)

Individualisierbare Eingabefelder

Unterstützung bei der Einführung

Support inkl. Supporthotline



ku-gesundheitsmanagement.de
Podcast

hören. entscheiden. managen.

DER KU PODCAST
AKTUELL, INFORMATIV UND PRAXISRELEVANT

Ausgewählte Expertinnen und Experten aus dem Krankenhausmanagement 

geben im Gespräch mit unserer Fachredaktion Einblicke in eines unserer 

Schwerpunktthemen der aktuellsten KU Gesundheitsmanagement-Ausgabe.

Abrechnung im Krankenhaus, Marketing, Führung oder Personalmanagement  – 

 Der KU Podcast beleuchtet alle relevanten Fach bereiche aus dem 

Krankenhausmanagement.

Kurz, knackig und leicht verständlich!

Seien Sie Teil der nächsten Folge und reichen Sie jetzt 

 Ihre Fragen und Meinungen zu der nächsten Podcastfolge unter 

kupodcast@mgo-fachverlage.de ein.

Der KU Podcast – hören. entscheiden. managen.

Monatlich mit einer neuen Podcastfolge.

Jetzt reinhören und 

keine Folge mehr verpassen!


